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Freitag, 21. August 1987
ab 19.30 Uhr Disco in der Bürgerhalle mit Disco Team Utopia

2001, Eintritt DM 4,00.

Samstag, 22. August 1987
14.00 Uhr Aufstellen des Kerwebaumes vor der Bürgerhalle,

Bieranstich und Eröffnung des Kerwedorfes durch den Bürger¬

meister

20.00 Uhr Kerwetanz in der Bürgerhalle mit Einzug und Vorstel¬

lung der Kerweborsch. Es spielt das bekannte Orchester "Hap-

py Boys"

22.30 Uhr Showtime der Kerweborsch

Sonntag, 23. August 1987
10.00 Uhr Frühschoppen in der Bürgerhalle. Für Unterhaltung

sorgt der Posaunenchor

13.30 Uhr Kerweumzug durch Groß-Rohrheim

Umzugsverlauf: Aufstellung - In den Elf Morgen, Friedrich-

Ebert-Straße, Richard-Wagner-Straße, Falltorhausstraße, Wil¬

helmstraße, Bahnhofstraße, Wingertstraße, Falltorstraße,

Rheinstraße, Jahnstraße, Bürgerhalle.

Die Kerwered wird wieder in Auszügen an der Ecke Wingertstra¬

ße, Bahnhofstraße gehalten und vollständig dann im Anschluß

an den Umzug in der Bürgerhalle.

ab 15.30 Uhr Tanz- und Unterhaltungsmusik in der Bürgerhalle

mit: Trompetercorps Landskrone Oppenheim, Musikzug Gloria

02 Worms, Musikzug Rheindürkheim, Moderner Musikzug

"Sandhase" Rheinau, Musikverein Konkordia Malsch und na¬

türlich die bekannte Band "Sunflower".

Montag, 24. August 1987
ab 10 Uhr Frühschoppen in der Bürgerhalle, Unterhaltungsmu¬

sik mit "Kalli" Flofmann

19.00 Uhr Beerdigung der Rohremer Kerb 1987

Alle im Kerweblädsche vorkommende Namen sind frei er¬

funden. Ähnlichkeit mit lebenden Personen sind frei erfun¬

den. Eventuelle Fehler im Text sind Absicht. Der Wahrheits¬

gehalt liegt zwischen 0,1 und 120 Prozent.

Wir gratulieren unserem Ehren-Kerwevadder, Herrn Günther Spazier
recht herzlich zu seinem 58. Geburtstag, am Montag, dem 24. August 1987.

**************************** *¦* ***********************^ + + +



Die Ecke für die Hausfrau
Kerwe-Kuchen 1987

250 g Butter geschmeidig rühren, nach und nach 250 g

Zucker, 1 Päckchen Vanilinzucker, 4 Eier, 1/2 Flaschen Rum-

Aroma hinzugeben 250g Weizenmehl mit 1 1/2 gestr. Teelöf¬

fel Backpulver mischen/sieben und langsam unterrühren.

150 g geriebene Zartbitter-Schokolade und 100 g abgezoge¬

ne, gemahlene Mandeln mischen und ebenfalls unterrühren.

Den Teig in eine gefettete Springform (Rand nicht fetten,

Durchmesser ca. 26 cm) Strom 175 - 200 C, Gas 3 - 4 Backzeit

etwa 60 Minuten (Nadeltest).

Das erkaltete Gebäck mit Puderzucker bestäuben. Wenn Sie

nun einen Kerweborsch einladen ist

Ruck-Zuck nichts mehr da. Guten Appetit.

Agenten unterwegs
Der bekannte Besitzer eines ansäßigen Verkaufshäuschens,

Charly Ocean lies sich.nicht lange bitten, als plötzlich uner¬

wartet die Konkurrenz'im Schenkschde eröffnete. Er schick¬

te seine Spione und Agenten zum Bierpreis überprüfen. Mit

Genugtuung stellte er fest, er ist der billigere ?!

Flugs erweiterte er sein Angebot um ein bekanntes Marke¬

neis und wenn nötig, wird er täglich noch zwei oder drei Sät¬

ze zusätzlich .in die Bild-Zeitung schreiben; er will seinen

Kunden halt mehr bieten.

ANGLISCH PER OFENGER
They behandle you as the last dreck;

as hample-man of society,

as politcal hans-wurst,

als complete idiot,

as spiritual mama-kind!

and as special soup-casper!

Always the pupils

are the beshittened!

And the gelackmeiered!

But it is not yet all day's evening

and I let me no longer on the nose rumfuer!

The doof teacher can me stolen be!

They should them what shame!

Know you, what yesterday

one teacher to our class said?

"You are a stink-lazy-band!", said he!

I think, I hear not right!

Stell you so waht for!

Allerhand, what?

With our-once can it make - thinkste!

They can me cross-wise!

This great bluff make I no longer with.

And so rate I you in good:

When you hear adoof theacher speak,

listen not to,

but hear away as far as you can!

UMWELTSCHÜTZER
erkennt man daran, daß sie ihre Busfahrkarte nicht weg

schmeißen, sondern mehrfach benutzen.

Schwimmt Chemie im Wasserkübel

wird sogar dem Wasser übel.

Verkehrsnachrichten
17 Prozent vun alle Audounfäll wern vun besoffene Audofah-

rer verursacht. Des haast also, daß 83 Prozent vun de Unfäll

vun net besoffene Audofahrern gemacht wern.

Des is jo schrecklisch. Warum kennen doann die nischterne

Ochse net vun de Gass bleiwe un unser Sischerheit dodemit

um meiner als 400 Prozent steigern?

Der Verkehrsbiermoaschter



¥ ereinsnachr ichten
TV-Wenn unserer Siegesserie weiter anhält, suchen wir eine

Küchenhilfe, für die Frau unseres Handball-Managers. Weiter¬

hin Kleingartengelände für drei Reihen Kartoffeln und Kopfsa¬

lat. Sollte das Essen weiterhin so fett sein, müssen wir das

auch noch in den Griff kriegen.

FC
Wir verkaufen unseren Torezähler. Nachdem der Sommer¬

schlußverkauf unserer Spieler abgeschlossen ist und vom

Sturm nur noch eine leichte Brise geblieben ist, gehen wir da¬

von aus, daß vorne nicht mehr viel passiert. Wir sparen uns da¬

her das Gehalt für diesen Full-time-Job.

GV
Entgegen anderslautenden Gerüchten bauen wir keine Tennis¬

balle, sondern ein Sängerheim. Alle Tenniscracks sind dennoch

willkommen; allerdings zum singen. Vor Janren hat der

Gesangverein bereits einen speziellen Choral für Tennisspieler

einstudiert. Er beginnt: Groß sind oh Herr -die Werke deiner
Hände...

DRK
Wir führen anläßlich unseres 50-jährigen Bestehens eine Jubi¬

läumsblutspende durch. Am 31. September 1987 findet diese

ab 24.00 Uhr statt. Wir freuen uns als Ehrengast Herrn Dr. med,

vet. Dracula begrüßen zu dürfen. Er wird sich persönlich um Ih¬

re Spende kümmern.

Mit freundlichen Grüßen Frank N. Stein

Feuerwehr
Wir haben uns entschlossen während der Wintermonate unse¬

re Starterbatterie bei Herrn Knoten abzugeben. Zum Einen blei¬

ben die Batterien immer frisch und startklar und zum Anderen

hat der dann endlich mal was im Bett.

Kerweborsch
Wir suchen einen Blindenhund für unseren verlorenen Sohn

E.-L. Neger, da dieser in letzter Zeit große Probleme mit Pfosten

und ähnlichen Hindernissen hat.

Wußten Sie schon»..
...daß das wichtigste Gerät im gemeindeeigenen Bauhof der

Kompaß ist?

...daß wir in Groß-Rohrheim mehr öffentliche Bedürfnisan¬

stalten brauchen?

Das meint zumindest Marie B.

...daß die Bobstädter ihren Kerwekranz bestimmt so gut ver¬

steckt haben, daß sie ihn selbst nicht finden?

...daß unser Bürgermeister erst nach Mouzon fährt, wenn

dort ein bewirtschafteter Vogelpark eröffnet wird?

...daß bei der Geburtstagsfeier des Kerwevadders mehr los

ist als am Maimarkt?

...daß das Deutsche Rote Kreuz in Groß-Rohrheim unseren

Landrat öfters einladen will? Das soll die einzige Möglich¬

keit sein, daß der den Unterschied zwischen Bürstadt und

Groß-Rohrheim kennenlernt.

...daß die Kerweborsch auch in diesem Jahr von der Raiffei-

senbank unterstützt wurden.

Das Rathaus ist für jeden da
Die Paß- und Ausweisstelle auf dem Rathaus wurde ab so¬

fort zur Selbstbedienung eingerichtet. Jeder darf aber nicht

mehr Kennkarten mitnehmen, als er gerade noch tragen

kann. Wer nichts passendes findet, muß halt öfters wieder
reinschauen.

Partnergemeinde Mouzon ist
'eschdemiert'

Die Kontaktaufnahme zur französischen Gemeinde Mouzon

wird von den Kerweborsch eindeutig begrüßt. Sind doch alle

Kerweborsch dem Französischen mächtig. Essen und Trin¬

ken, etc. klappt wunderbar und das mit der Sprache kriegen

die bestimmt auch noch hin.

Aufruf an alle Zündler
und Brandstifter
Bitte beim nächsten Brandanschlag vorher überlegen war
man tut.

Wie kann man ein Kommunikationszentrum wie "de Säg-

mähl" den Flammen preisgeben. Man überlege außerdem

noch die Explosionsgefahr dieses alkoholischen Ballungs¬

zentrums; glücklicherweise ist da nichts passiert.

Die Betroffenen waren schließlich nicht nur Kerweborsch.

Auch Gemeindevertreter, Fußballer, Tv'ler, Landfrauen, The¬

aterspieler, Kegelfreunde, Skatbrüder, viele, viele andere

und natürlich auch der Erich selbst.

So geht das nicht. Also bitte beim nächsten Feuerzauber mit

allen betroffenen vorher Rücksprache halten.



UN JETZT SO, WIE IN JEDEM JOHR
STELL ICH DIE KERWEBORSCH EICH VOR!

Er kocht, er druckt un liebt seu Maus

wohnt im Richter Hans seum Haus

de Kunze Jörg ich soags eisch klei

is es erschte mol debei.

Stefan Schäfer der es schlau

angelt dort beim ASV

un steht der bis zum Knie im Schlamm

er macht oa Feuersche am Damm.

De Ralph, de Neffe vum Sachse

is mit seune Biädscher immer uff Achse.

Dem is bei uns net oangscht net boange

denn jeder hot mol ogefoange.

Moijens mied un owens munder

kimmt vum Schenkschte unseren Gunther.

De jingscht vum Erwin hier zur Stell

fönt nur seum Golf die Noggewell

Roger Kiefer hier zu sehe

dut beim Merck die Pille drehe

er sucht e Mädsche noamens Kädda

doann reumt sisch's uff seun griene Jedda

Disjohr is de Knack allein

Seun Brurer wollt koan Borsch mey sein.

Er bleibt debei, ehm schmeckt noch's Bier

es is seu Kerwe nummer vier

De Jürgen aus de Wingertsgass

macht disjohr unser Kerwekass.

Er speelt Handball in de Dritt

un is ach gärn in unsre Mitt

De Andreas, genannt auch Friesebock

rennt nooch jedem Weiberrock

Er find des Handballspielen fein

un singt auch im Gesangverein

Markus Ries der ist net depp

der schafft im Ort beim Haase Sepp.

Mofa fährt er, hot koa Fraa

un fußballspeele dut er a.

Unser Kerweborsch de Michael

liebt Fastnacht un es Fußballspeel

in de Ferie hot der goar koar Zeit

do stait er nur fer die Gemoa bereit.

Vum neie Vertel immer heiter

kimmt Wendelin de jingschte Schneider.

Er zählt jetzt aach schun neunzen Lenze

un sucht oan Kerb bei uns seu Grenze.
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De Knödel Ralf des in enorm

der hot statz hinne de Roanze vorn.

Er wollt disjohr die Hälft nur wiege

doch der Bauch ist net weckzukriege

Vun Yugoslawiens Sunn verbrennt

kimmt unsern Mewse Frank gerennt,

es is zu alle Mädscher net

un Frerdoags singt er im Quartett.

De Benny is bei de Bundeswehr

des fällt dem Kerl doch goanz schee schwer.

Der muß dort massisch Kilometer laufe

drum dut der bei uns sou veel saufe.

Er speelt Hoandball, is beim ASV,

schafft bei Benz und sucht e Frau.

Es Seibels ärn Kloane, vun Miami Vice fasziniert,

er is unsern Schenschte un zeigts unscheniert.

Er haast Jürgen, is unsern Jingschte,

schießt seu Torn net nur oan Pingschte,

Wohnt im Schenkschte un haast Graf

is noch jung un deshalb brav.

Er schafft bei Opel, oa Johr boald schon

seun Vadder is de Worschtbaron

Er is schun zum achte mol debei

de Gerhardt werd boaid Kerweoba seu.

En Kerweborsch mit feel Kourasch

e großes M en kloane Arsch

als Kerwewatz macht der sich präschtisch

de Frank hat Hutgräiß zwotinseschzisch

De Thomas Fox der kriegt en Preis,

drei Woche Sunn un alsnoch weiß.

Es speelt Handball beim TV

un hot e biwessemer Frau.

Kerwevadder es er heit

unsern Thomas waas bescheid

Frack un Scherb un ach de Hut

all des staiht dem Thomas gut

Er hält die Red des is koa Froch

die Rohremer Kerb sie lebe hoch.


